
Auf der ,,Achse des Kreativen" -dz,
,RaumStation" in leer stehendem Ladenlokal im-soester Süden eröffnet 
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Sittt rO.6te gerne weiterÖ ungenutzte Geschäfte für Ausstellungen nutzen

iOEST . Nach einer ,,Produk-
:ionsstätte" für Kunst sieht es
roch nicht aus, eher wie eine
Mini-Galerie. Einige Werke
uerschiedener Künstler hän-
gen an den Wänden oder ste-
6en davor. ,,Ab Dienstag än-
dert sich das", sagt Ulrich
Mever-Kocot, ,,dann wird das
hiei zum offenen Atelier,
dann steht alles voller. Staffe-
leien. Bin gespannt wle es ln
einem Jahr hier aussieht.
Dann kann hier jeder einstei;
gen in die KunstProduktion'
in welcher Form auch im-
mer."

Möglichkeiten für
junge Leute

Das frühere Ladenlokal, das
das Soester' Entwicklungsnetz
(SEN) mitsamt der -angren-
zenden Wohnung uncl zweler
Kellerräume angemietet hat,
ist auf jeden Fall aP diesem
Abend gut gefüllt. 20_ Künst-
ler sind-vertreten; und zu ih-
nen kommen die vielen
Kunstinteressierten, die bei
keiner Vernissage fehlen dür-
fen. Mit anderen Worten: Es
ist voll in der ,;RaumStation"
im Soester Süden.

Mit der ,,RaumStation" will

das SEN speziell junge Er-
wachsene zwischefl 18 und
30 Jahren ansPrechen und ih-
nen unentgeltlich Räume,
Material und Werkzeuge zur
Verfügung stellen, um hier
sonst nictrt vorhandene
künstlerische PersPektiven
aufzuzeigen und Praktische
Angebote zu leisten (der An-
zeieer berichtete).

'fuir haben schon Interes-
senten, die hier arbeiten wol-
len", betont SEN-Geschäfts-

führer MeYer-Kocot. Mög-
lichst viele verschiedene
Gruppen sollen angesProchen
werden. Anton Quiring, der
künstlerische Leiter geht in
Schulen, aber sPricht die jun-
gen Leute auch direkt auf der
Straße an." MeYer-Kocot er-
hofft sich davon auch einen
Schneeballeffekt, so dass die
jungen Leute sich gegenseitig
davon erzählen.

Das unauffällige Ladenlokal
an der Ecke Schlesische Stra-

ße und Neumarkter Weg ist
nur eines von vielen leer ste-
henden Geschäften in der Ge-
gend.  MeYer-Kocot : , ,Wenn
f,ier wirklich bald richtig viel
Kunst produziert wird' könn'
te man die doch theoretisch
dort ausstellen."

Jetzt behenschen
Staffeleien das Bild

Mever-Kocot sieht in der
,,RaumStation" den Teil ,,ei
ner Achse vom Westen in
den Süden, von der Adam-
Kaserne über die Evangeli
sche Freikirche, die Projekt-
werkstatt Erlebnisgarten, das
AWO-Bewohnerzentrum, die
Schulen, bis hin zum Circus-
zentrum, dem Forum PYtha-
goras und dem SEN."- 

Die ztrzeil ausgestellten
Werke sollen Motivation und
Inspiration'sein für die jun-
gen Leute, die sich dort an
äen Staffeleien auslassen
werden. Sie sind bis zum 17.
April zu sehen. ' kb

Neumarkter Weg 12' Offnungs
zeiten: Dienstag bis Donners
taq, ieweils 16 bis 19 Uhr. Kon
takt 

-über 
Stadtteilbüro Soeste

Süden, Tel. 31927 57

Anton Quiring, .der künstleisclrc Leiter, und-Ulrich Meyer-Ko'';";;;,; 
aEN"iegrü$ten die Bestrcher bei der E1öffnung der

ieuen ,,,Roumsdioi" im Soester Siiden. ' Foto: Bante


